


Im Kontext des >Aufgeklärten Absolutismus“

Die >Graue Eminenz“ Graf v. Lacy und die > “

Die Schlacht von Focşani (31. Juli –

Statistik bezüglich der Dekorationen von Focşani
–





Die vorliegende Arbeit setzt sich daher unter dem Titel > 8 –

absburgischen Militärverwaltung“ zur Aufgabe

–

von einem >Landesvatergedanken“ geleitet

>Vertüchtigung“ des Individuums 

>Demokratisierung des Militärs“ und einer vorher nicht gekannten Emanzipation 

Kriegsarchiv bilden, allen voran die sogenannten >Alten Belohnungsakten“. Die darin 



„ “

Der >Aufgeklärte Absolutismus“ gilt gemeinhin als

Herrschaftsmodelle >einer :absolutistischen8 Herrsche

“

https://www.oesta.gv.at/dam/jcr:c887a931-c5f4-45ea-ac17-429f5af8d31e/Quellen%20zur%20%C3%B6sterreichischen%20Milit%C3%A4rgeschichte%201800-1914.pdf
https://www.oesta.gv.at/dam/jcr:c887a931-c5f4-45ea-ac17-429f5af8d31e/Quellen%20zur%20%C3%B6sterreichischen%20Milit%C3%A4rgeschichte%201800-1914.pdf
https://www.oesta.gv.at/dam/jcr:c887a931-c5f4-45ea-ac17-429f5af8d31e/Quellen%20zur%20%C3%B6sterreichischen%20Milit%C3%A4rgeschichte%201800-1914.pdf


als >österreichische“

als >Reformabsolutismus“ durch eine >

“

Ausdruck einer > “.

, in seiner >österreichischen“ Ausprägung 

Heeresergänzung und die >Militarisierung“ der Habsburgermonarchie im Zeitalter des Aufgeklärten Absolutismus 

Maťa

https://doi.org/10.1163/2352-0248_edn_COM_236841
https://doi-org./10.1163/2352-0248_edn_COM_287084
https://doi-org./10.1163/2352-0248_edn_COM_334922


>Opfer“, was insbesondere die Aushebelung der 

>

“

jeweiligen >Landesverfassungen“ zuzuschreiben, w

>Hirtenbrief“

> “

Gesetzbuch fest, dass es die > “ sei, das Leben und Handeln der 

untertänigen Rechtssubjekte so zu gestalten, >

“.

–

–

>Vertüchtigung“ des einzelnen Subjekts und des Verwaltungsapparates.

>Hirtenbrief“ 

, Austria9s Wars of Emergence. War, State and Society in the Habsburg Monarchy 1683

https://alex.onb.ac.at/cgi-content/alex?aid=jgs&datum=1003&page=78&size=45


gewinnbringende Firmen, geführt von >Unternehmern“, 

>hochgepuschten“ (

, Austria9s Wars of Emergence, pp. 292f.

, Uniformzwang. Zur >Militarisierung“ des dynastischen Repräsentations

, Austria9s Wars of Emergence, p. 295.  
, Austria9s Wars of Emergence, p. 296. 



>Staat 

im Staate“

>eigentlich der Staat nur wegen der Armee da.“

, Austria9s Wars of Emergence, pp. 296 & 300. Joseph II. trug jene grüne Uniform der 

, Austria9s Wars of Emergence, p. 306.



ie >zivilen“ Kanzler der Hof

– –

, Zur Bedeutung des Raths Departements des Hofkriegsrates. Das Departement >G“ im 

, Austria9s Wars of 
, Austria9s Wars of Emergence, p. 315.

–
9s Wars of Emergence, pp. 312f.



> “,

getvoranschlag (>Militäranordnungsstaat“, mit der Kamerale 

folglich der >Generalanordnungsstaat“)

im Sinne der >Militarisierung“ von keiner zivilen Instanz mehr besorgt

, Austria9s Wars of Emergence, p. 305. 

Das Monumentalwerk Franz Hüblers >Militär
Armee“ in 17 Bänden kann ungeachtet des Alters als Standard der militärischen Wirtschaftsverwaltung angesehen 

–



zuständige >Statthaltereien“ 

–

–

Hermannstadt (Siebenbürgen), Peterwardein (Banat, Slawonien, Syrmien), Agram (>Kroatien“, 



–

–

, Austria9s Wars of Emergence, p. 313. Als prominentes Beispiel soll hier das k. (u.) k. 
Infanterieregiment Nr. 4 angeführt sein, das im Allgemeinen wohl besser als >Hoch und Deutschmeister“ bekannt 



landständischen Rekruten bestanden zum Beispiele zumeist aus >unliebsamen“, zumindest aber 

aus wirtschaftlich entbehrlichen Individuen oder > “

> “

zeitigten aller Ressentiments einer >Verpreußisierung“ der 

Heraklit9schen Dictum als > “.



– –

>k. k. “

–

–

>Nationalarmee“.

Maťa



– –

Quellenmaterial, das > –

– “, mithin eine 

> “ ist.

, …für Kaiser und Vaterland. Offizier in der alten Armee (Wien/München 1990).  



> “ resultieren: > “.

>Mensch“ belastete, befand sich

– –



noch >Generalfeldwachtmeister“ genannt; im vorliegenden Quellenmaterial trifft man auf eine 

https://www.oesta.gv.at/dam/jcr:29b98584-9598-456f-9e7d-61650d3f30df/Kaiserliche%20bzw_%20k_%20k_%20Generale%201618-1815%20_Liste_.pdf
https://www.oesta.gv.at/dam/jcr:29b98584-9598-456f-9e7d-61650d3f30df/Kaiserliche%20bzw_%20k_%20k_%20Generale%201618-1815%20_Liste_.pdf
https://www.oesta.gv.at/dam/jcr:3cb11fb4-f0f1-4589-85f9-2d4a16d29365/Antonio%20Schmidt-Brentano%20-%20Die%20kaiserlichen%20Generale%202022.pdf
https://www.oesta.gv.at/dam/jcr:3cb11fb4-f0f1-4589-85f9-2d4a16d29365/Antonio%20Schmidt-Brentano%20-%20Die%20kaiserlichen%20Generale%202022.pdf


(woraus 1908 der >General der Infanterie“ herausgelöst werden soll).

Band führte dazu aus, dass >uber das ganze Militärwesen […] dazumalen ein dichter Schleier 

“ gewesen wäre und >

.“

> “ als 

Schemata, bis 1815 >Militär Almanach“, sind bis auf den ersten Band online über das Hungaricana

https://library.hungaricana.hu/hu/view/MilitarAlmanachSchematismus_1814/?pg=0&layout=s


(>Schlachtordnung“)
Regimenter während eines Gefechts zu verwechseln (>Reglement“). Meint Ersterer die Pläne und Befehle zum 



auf anderen Flüssen der Monarchie eingesetzte Flottille, die sogenannte >Tschaiken“ (besegelte 

>Korporalschaften“

selbstständigen, sogenannten >combinierten 

“

>deutsches Jägerkorps“ und ein >Tiroler Scharfschützenkorps“ aufgestellt.



>privatwirtschaftliches“ Unternehmen geführten, angeworbenen Söldnerregimenter stammt

> “.

> “, w

der nur die >aktuelle“ und zu 1789 teilweise abweichende Nummerierung aus 1898 verwendete.

archiv in den >Archiven der Truppenkörper“ (AT



als >Mutter der Kompanie“, dem ursprünglich das Führen der 

Kompaniefahne zukam (daher auch die ältere Bezeichnung der Kompanie als >Fähnlein“).

Zur >kleine Prima Plana“ zählten jene Individuen unterhalb der Offizierscharge, 



>Nukleolus“ 

Die berittenen Truppen, insbesondere jene hybriden >aufges senen Infanteristen“ in 

>deutsches“

Blankwaffen: cf. Jiří 



Dragonern herausgelösten >berittenen Grenadiere“.

also >detachiert“,



– –

–

–

Diese >neue“ Artilleriewaffe setzte sich nun 

, Austria9s Wars of Emergence, p



> “

>Technischen Truppen“

Teilband zum vierten Supplement der >Mittheilungen des k. u. k. Kriegsarchivs“ über die 

besorgte aber weiterhin die >Ross Partei“. 



praktizierten und beförderten Usus der >Marginaldekretierung“ 



> “

–

–

Kunsthistorischen Museums unter dem Titel >Die Medaillen und Schaumün
Haus Habsburg im Münzkabinett des Kunsthistorischen Museums Wien“ als 8. Band zur Regierungszeit Maria 



sollte >

.“ Schließlich hielt er 

des Avers der Guldenmünze wäre und andererseits >

.“

Quentchen > “ – –

>IOS(EPHVS) · II · D(EI) · G(RATIA) · R(OMANORVM) · I(MPERATOR) · S(EMPER) 
GE(RMANIAE) HV(NGARIAE) · BO(HEMIAE) · REX ·“



(>

“

> “

Auszeichnung um eine genuin >österreichische“

>Reichsbelohnung“, bezeugen anschaulich die weiteren Ausführungen zum Revers u

> “

> “

> “

> “



melden, dass die >

“ angefertigt und die Erste

übermitteln wären, da er > “ 

Er ordnete ferners an, dass die Medaille an > “ 

Handschreiben vom 2. Juli 1789 zumindest offiziell über die Medaille, >die Ich […] habe 

“, in Kenntnis gesetzt wurde. Folglich war der Hofkriegsrat

im laufenden Goldpreis etwa € 2.294 betragen würde.



> “

Auszeichnung für >des Kaisers Soldaten“ suggeriert.

Medaille: Anstelle des sonst gewöhnlichen > “, haben im

der zu schlagenden Münzen > “ stärker und dergestalt

>

“

, >

“

> “, also 

hofkämmerlichen Reskript an das HMA am linken Rand explizierend hinzugefügt, was das >Ungewöhnliche“ 
beziehungsweise das >Neuartige“ an dieser Tragweise zu unterstre



Zum Glück für die Nachwelt sind daher die Produktionskosten >schwarz 

auf weiß“ nachvollziehbar! Solch eine > “

> “

> “

> “

Medium der >fürstlichen Standeskorrespondenz“, wurden dann aber auch als 



>

“ > “

Weisungen erteilt. Der Hofkriegsrat sollte > “ 

kollationieren, um eine Satzung mit > “ zu schaffen. Obgleich hier 

>Nachdem Sie Mir vor einiger Zeit zu erkennen gegeben haben, dass sie glaubten die 

ausgedehnet.“

vermerkt: >…die herabgegebenen goldenen, und silbernen Medaillen hierneben zurückzustellen“: cf. Au. Note des 

, :Vergänglicher Glanz…8. Altösterreichs Orden. Katalog zur Ausstellung des 



> “

> “

>…in Vollzug zu setzen, und kund zu mach(en) syn könnte“

z. B. >[…] werden allergnädigst geneigt sein […] die Zulag 
“, etc. 



>Im übrigen begenehmige Ich, was der Hofkriegs Rath zur 

Aufklärung in allen Punkten anträgt […]“

truktion nur dasjenige gewesen, was das > “ beträfe: Es 

> “

verteilt werden, > “. Dabei 

> “

> “



>künftig auch Leuten vom Frey Corps das Ehrenzeichen zu zuwenden befunden“ 

> … … “

>Es ist genug dass diese Kundmachung in 

der deutschen Sprache verfasst werde.“

Es ist…



>in das Französische übersetzen zu lassen und sie 

odann unter die Regimenter austheilen zu können.“

> “

–

–



> “

> “

> “ >diesfälligen Expeditionen

Zeiten in die Kabinettskanzley schicken zu können.“

>

“



an die Militärkommanden (den dem Generalkommando unterstellten >Hilfsbehörden“) in Linz 

> “



>[…] in 

Freundschaft mitgetheilet […]“

> “

> “

> “

https://anno.onb.ac.at/cgi-content/anno?aid=wrz&datum=17890725&seite=1&zoom=33
https://alex.onb.ac.at/cgi-content/alex?aid=hvb&datum=1789&page=1178&size=45


> “

>

“

> “ > “

>

“ >

“

rigorose Streichung des Wortes >Medaille“ aus dem Statutenkonzept an den Kaiser vom Juli 

ie „Graue Eminenz“ „ “

>…welche sonst ganz in Vergessenheit verhüllt blieben“

Gehorsamste Meldung des FAR 3 (1789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT

Attestat KavR 35 >Barco Husaren“ (1789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT



– –

> “

>obligaten Stand nicht nenne“ >diese Benenung 

ersetze“

> “

> “ >nicht sehr häufig vorkommen werden “

Ebenjener Bestand >Kriegsminister Akten“ ist gleich in zweierlei Hinsicht irreführend: erstens war Lacy nie 

einer Sichtung des Lacy9schen Nachlasses das Kriegsarchiv 



> “

>seinen persönlichen Mut anders als durch 

Unzaghaftigkeit“ 

> “

> “

>unter dieser Gattung von 

“ sein.

> “



>

“ > “

> “ – >

“

>Erzherzog Ferdinand (

> “

>verpflichteten“ 

>Capitulation“ festgelegten Bedingung 

Befehl (Konzept) des FM Michael Gf. Wallis an das IR 2 >Erzherzog Ferdinand“ (

Promemoria des O Joseph v. Ocskay des IR 2 >Erzherzog Ferdinand“ (



Diese Frage der >Nationalitäten“ 

cşa

schluss folgend: > …

, MkkKA I, p. 98, Anm. 3. Dem obligaten stand folgerichtig der >unobligate“ Soldat gegenüber, der 



.“

Schriftzug >DER / TAPFERKEIT“

> “

, so ist die Devise >Der Tapferkeit“ 

>FORTITVDINI“ 

>Maria “ bezeichnet



cşa

> […] durch vereinbahrte 

Stimme […] fähig erklärt.“

>

“ >

“

Kommissionsprotokolle des Galizischen Korps (1789 August 9/10, Feldlager bei Focşani. AT

>Die Verleihung dieser Medaillen muss mit der gehörigen Vorsicht und 
Sparsamkeit blos nach Verdienst ausgetheilt werden, damit sie ihren wahren Preis erhalte.“



> “

> “

Nr. 2/1a). Dieser an Oberst Nauendorfer der >Wurmser Husaren“ (KavR 30) 

>Infanterie 
–

“



> “

– –

>

“ > “

> “

> “

> “

der >Barco Husaren“ (KavR >

“

Focşani

>Barco Husaren“

Offiziere in der Schlacht bei Mǎrtineşti am Rimnik (

Verzeichnis über sich ausgezeichnete Mannschaft des Kavallerieregiments 35 >Barco Husaren“ (



> “

>Erzherzog Carl Toscana“ während der Schlacht bei Mǎrtineşti am Rimnik angeführt, der 

> “

eine >erfolgreiche Insubordination“ in irgendeiner Weise goutiert 

> “

> “

Meldung des O Samuel Kepiro des KavR 35 >Barco Husaren“ (1789 August 24, Feldlager bei Mǎrtineşti: AT

1789 August 30, Girliczeny am Milkov (bei Focşani): AT

hartnäckige Legende der >guten“ Befehlsverweigerung unter Anführung eines Anhanges zu den Ordensstatuten 
durch Kaiser Franz Joseph I. im Jahre 1878, wonach eine > “ der für alle, ungeachtet des 



>Barco Husaren“ (KavR 3

cşani

Mǎrtineşti

Kommissionprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 10, Feldlager bei Focşani: AT

Verzeichnis über sich einer Denkmünze verdient gemachte Mannschaft des KavR35 >Barco Husaren“ (



–

–

Handbuch Gesetze 1789, p. 13. Im kaiserlichen Entwurf vom 2. Juli wird explizit von einer > “



–

–

>

“

> “



> “

>

“

> “ > “

> “

So beispielsweise der Korporal Emerich Prückl (alias der Gemeine E. Brickel) des KavR 2 >Kaiser Husaren“, 
der für sein Wohlverhalten bei Mǎrtineşti vorgeschlagen wurde, wobei zuzüglich erwähnt wurde, dass er sich 



schon bei Focşani her
2 >Kaiser Husaren“ (1789 September 30, Girliczeny am Milokov, AT

>[…]
“ Kommissionsprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 10, Feldlager am Milkow bei 

Foşani: AT



–

–

Ferdinand I., seitdem diese auch im Frieden für >Beweise höheren Mutes und Entschlossenheit“ verliehen werden 



> “

in die heute geläufigere >Tapferkeitsmedaille“.

> “ > “

der >Musterlisten und Standestabellen“ als Stichproben angesehen werden. 
>Nota: Corporal / And: Ujfalusy hat untern / 10te Aug: 789 eine silberne / Medaillen erhalten.“ 

des KavR 2 >Kaiser Husaren“ (1789 September: AT



>

“

>Prognose“ 

–

>für die Hinkunft aber beständig einen Vorrath […] bei dem 

“.



: >

“

>

.“ 

> “



von Focşani (31. Juli auf 1. August, zeitgenössisch 

Mǎrtineşti am Rimnik (22. September) kein weiterer 



Die Schlacht von Focşani –

ie Schlacht von Focşani, welche am walachischen 

Ortschaft Focşani selbst verschanzten 

Focşanis mit einer Gesamtstärke von 

in Focşani.

Crângul Petreşti, nordöstlich von Focşani befindlich.



von Focşani

mit vorsichtigen Schätzungen von 18.000 Mann im Coburg9schen Korps in der Walachei 

– –

>Freiherr v. Schröder“ 

der General mit 25 Toten, worunter auch Oberst Gf. Auersperg und Major O9Reilly waren. Dabei ist unbedingt zu 

Bataillons des IR 7 >Frh. v. Schröder“ (1789 Feber 16: AT



şan

> “ –

–

> “

> “

> “ (KavR 2)

explizit >

“

aufgezählt, die vor dem Fanal der Schlacht von Focşan

> “

Căiuți, ca. 58 km nördlich von Focşan > “

Dies wurde dem im Lager bei Căiuți

Meldung des KavR 2 >Kaiser Husaren“ (1789 August 8, Feldlager bei Focşani: AT

Meldung des KavR 2 >Kaiser Husaren“ (1789 August 8, Feldlager bei Focşani: AT



Korporal das Ehrenzeichen: >

.“

> “ (KavR 

> “

Mărtineşti

> “

tatsächlich das Gegenteil, ist diese doch ein >Wieder rufen“ einer 

> “ > “

Kommissionsprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 9, Feldlager am Milkov bei Focşani:AT

Attestat des Rttm. Nemeth des KavR 2 >Kaiser Husaren“ (1789 September 12, Gerli
Nr. 21/10b). Da es sich um einen Nachtrag zur Schlacht von Focşani (P.

erst im Nachgang der Schlacht von Mǎrtineşti geschrieben wurde, erliegen die diesbezüglichen Schriftstücke unter 

Attestat des Rttm. Táhliány des KavR 2 >Kaiser Husaren“ (1789 September 14, Gerlicseni: AT



> “

>[…] gleich denen übrigen durch Eifer […] gleich fals zu Erlangung einer 

“.

für Focşani das Ehrenzeichen bekam, aber administrativ i

Mǎrtineşti geführt wurde; das gilt es für etwaige Statistiken zu beachten.

Der dritte im Bunde der Goldenen Medaillen für die Schlacht von Focşani 

> “

> “

>

9 & 10, Feldlager bei Focşani: AT

Eingaben des KavR 2 >Kaiser Husaren“ (1789 August 8, Feldlager bei Focşani: AT

Meldung des Regimentskommandanten O Samuel Kepiro (1789 August 8, Feldlager bei Focşani: AT

Attestat des O Kepiro für Wm Gregor Fehér (1789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT



“

Bataillon des Infanterieregiments Nr. 7 >Freiherr v. Schröder“ meldete 

–

>Rettung“ zuzurechnen, eine 

ebenso wie in der Kategorie >Ermutigung“. Sieben, also ein Viertel, fallen

Kategorie >Effektivität“ (worunter auch explizit die Bekämpfung, also Tötung des Feindes

Attestat des O Kepiro für Wm Gregor Fehér (1789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT

Kommissionsprotokolle des Galizischen Korps (1789 August 9, Feldlager bei Focşani: AT

Focşani



–

(>Sau Spitze“)

Abb. 2: >Belagerung von Belgrad im Jahre 1789“ [AT



Jakob Graf d9Alton

şan



şan

şan

şan

şan

şan



–

d9Arnal

> “

> “

33 >Nikolaus Fürst Eszterházy“



>Fürst 

Nikolaus Eszterházy“

> “

> “ >

“

>wegen seiner bezeugten Bravour 

die Goldene Müntze verdienet.“

> “

Konsignation des O Joseph v. Grueber des IR 33 >Nikolaus Fürst Eszterházy“ (1789 

Standestabelle IR 33/Baon 3 >Fürst Nikolaus Eszterházy“ (1789 Oktober: 

Mit dem >Hinterhalt“ sind wohl jene Verschanzungen der Osmanen hinter der Palisade gemeint, wodurch sich 
ein tödliches >Niemandsland“ oder >Glacis“ zwischen Palisaden und den Verschanzungen bildete, das es nach 

Standestabelle IR 33/Baon 3 >Fürst Nikolaus Eszterházy“ (1789 Oktober: 



9

> “

des Generalkommandos verwahrt, wurden diese >Belohnungsakten“ dem selbst schon als Pertinenzbestand 
angelegten >Armeeakten“

Armeeakten der FA >Hauptarmee, 1789“ herausgezogen wurden, erliegen stellenweise Schriftstücke in den ABA, 

Grenadierbataillon >Leyritz“ zugeteilt: cf. 



Kommando unterstehende Grenadierdivision d9Alton verliehenen 

bei Focşani 

> “

>sein General“ 

>

“

>

t“ >

“



>

“ >

“

– –

> “

Zuerkennung einer Denkmünze durch das für die Schlacht von Focşani eingerichtete 

>

“

Coburg9schen >Übereifers“ gesehen werden, der doch überhaupt das 



>Ex cancellaria 

Bellica“ 

Bergwesen vom 29. Juni 1789 an: >

.“

>Itinerar“ von Denkmünzen 

– > “

Dekret (Konzept) des Galizischen Korpskommandos (1789 August 10, Feldlager bei Focşani: AT



>Medaillenmangel“ herrschte, wird aus dem

erst in der Stadt Roman die Denkmünze >

“

> “

> “

–

Schlacht von Focşani  b

9, Feldlager bei Focşani: AT



alizischen Korpskommandos im Bestand > “

>die 

vor sich gegangen“

9, Feldlager bei Focşani: AT



> “ 

(> “)

şan

der >

“.

9, Feldlager bei Focşani: AT



möge dadurch zu > “ ange

> “

> “

şani

namentlich jeweils die vierten Bataillone des IR 34 >Fst. Anton Eszterházy“, IR 52 >Gf. Károlyi“ und IR 53 >Gf. 
Pálffy“, die dritten Bataillone des IR 14 >Frh. v. Klebek“ und IR 59 >v. Langlois“ sowie das Brooder und 



Für die Schlacht von Focşani zeigt sich die Einsendung weniger lückenhaft, was dem 

r seine Leistungen während der Schlacht von Focşani erst im Zuge der Anträge für die 

Schlacht bei Mărtineşti am Rimnik anderthalb Monate 

Focşani zuzurechnen wäre.

–

–

>Tag der Colation mithin der 

Anfang der gebührenden Löhnungs Zulage […] auf den 1ten Oktober festgesetzt worden.“



corps d9armee



Verzeichnis über die Schlacht von Focşani schon an 

> “

>Vermöge einer von dem Herrn Generalen der Kavallerie, Prinz

empfangen haben.“

> “



Für die Schlacht von Focşani sind zwei Kommissionsprotokolle für jeweils einen 

> “

> “

. Dies geschah, um die >

“

>Erkenntnis“ der Kommission 

> “

> “

Kommissionsprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 9, Feldlager am Milkov bei Focşani: AT

Kommissionsprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 10, Feldlager am Milkov bei Focşani:

Kommissionsprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 9, Feldlager am Milkov bei Focşani: AT



> “

> “

> “

>

“

Kommissionsprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 10, Feldlager am Milkov bei Focşani:AT

Stephan Fekete und IV) Gemeiner Andreas Vass: cf. Verzeichnis des KavR 35 >Barco Husaren“ (s. d., s. l.: AT



> “

>

“

ein Unikum der gemeinschaftlichen Willensbildung des Coburg9schen Korps war. 

>Ordensgemeinschaft“ für die Träger der Denkmünze war aber explizit nicht vorgesehen, 

bei Focşani

Kommissionsprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 10, Feldlager am Milkov bei Focşani:

Meldung des O Samuel Kepiro (1789 August 8, Feldlager bei Focşani: 

Kommissionsprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 10, Feldlager am Milkov bei Focşani:



Denkmünze eruiert und nach einem Konsensprinzip beschlossen. Dieses >Erkenntnis“ war 

wurde ein >Dekret“ ausgestellt und die 

des Coburg9schen 

> “

Recht der direkten Verleihung Gebrauch machte, lässt sich im Bestand >IV: Ordenskandidaten und Mitglieder“ 

Gemeiner Martin Fridrich und Bombardier Georg Wiesinger, beide in der Schlacht von Mărtineşti: cf. 



>

“ > “

>Barco Husaren“, in welchem ein Soldat mit 

en sich eher als >knackige“ Vierzeiler aus, wohingegen 

Attestate des KavR 25 >Barco Husaren“ (1789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT



>lebensgefährlichen“ Berufes auch nicht weiter 

> “ > “ > “

ebenso schwierig >Tapferkeit“ genau zu kategorisieren. Möglicherweise wird es auch gar nicht 

anheimgestellt wurde, womit jede Verleihung etwas >Unvorhersehbares“ bekommt und so 

– –



(abermals des Coburg9schen 

ărtineşti. Von einem gleichen Prozedere einige Wochen vorher für Focşani darf

Beispielen dar. Bekannt ist für Focşan

> “

die Eigeninitiativbewerbung einzelner Soldaten. Für Focşani sind 

, > “.

1789 August 30, Girliczeny am Milkov (bei Focşani). AT

FML Frh. v. Splény (1789 August 8, Feldlager bei Focşani: AT

Kommissionsprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 9, Feldlager am Milkov bei Focşani: AT

Meldung des OLt Peter Olinger (1789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT

Attestat für Johann Hertel (1789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT

Kommissionsprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 9, Feldlager am Milkov bei Focşani: AT



(FAR 1), der >

“ möchte.

(Flügeladjutant Coburgs): cf. Bittschreiben des OFwk Johann Georg Ott (1789 August 7, Feldlager bei Focşani: 

Kommissionsprotokoll des Galizischen Korps (1789 August 9, Feldlager am Milkov bei Focşani: AT



von Focşani > “

>Graf Kaunitz“.

Khevenhüller9schen Infanterieregiments (Nr. 

> “

Mit einem > “ versah d

> .“ 
Feldlager bei Focşani, AT

Eingabe des IR 12 >Gf Khevenhüller“ (1789 August 6, Feldlager bei Focşani: AT

O Frh. v. Karaiczay bezeugt für Kpl Jakob Czickler eine Waffentat (1789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT

Focşani: AT



>Barco Husaren“ beispielsweise holte ex ante

>Freiherr v. Schröder“ ging in gleicher Weise vor, 

> “

>

“ > “

>

“ >

“

Meldung des RgtKom O Samuel Kepiro: (1789 August 8, Feldlager bei Focşani: AT

Meldung des Hptm. Simich an das Brigadekommando (1789 August 8, Feldlager bei Focşani: AT

Meldung des KavR 18 >Karaczay Dragoner“ (1789 August 8, s. l.: AT

Bericht des Hptm. v. Hohenbruck des Pontonierbataillons (1789 August 11, Feldlager bei Focşani



>Erste Székler“

>

“ anführte,

Für die Erstürmung Belgrads erhielt sich auch ein >Negativbeispiel“ einer Eingabe 

>Kaiser Infanterie“ 

, >

“

>allerhöchsten Namen führenden“ Regiments dieser Entscheidung zu Grunde liegt kann freilich 

olch ein negativer >Bescheid“ 

>Freiherr v. Laudon“

Petrichevich (1789 August 7, Feldlager am Milkov bei Focşani: AT

Petrichevich (1789 August 2, Feldlager bei Focşani: AT



, >

“

wo wie für Focşani kein eigenes Wahlkapitel einberufen w

>autokratisch“ entscheiden

>Würdigkeit“ persönliche



> … “

nitz9schen Infanterieregiments 

– –

Eingabe des O Joseph Linde v. Linden an das Generalkommando (1789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT

– –



, darin ein Brustschild mit der Aufschrift >KAU/NITZ / I:R“. 

Dies ist also der Hinweis auf das Infanterieregiment Nr. 20 >Graf Kaunitz“. Die

Kavallerieregiment Nr. 35 > “

Attestat für Kpl Joseph Dull (1789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT

789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT

789 August 7, Feldlager bei Focşani: AT

Attestat für Fwb Michael Rupperth (1789 August 6, Feldlager bei Focşani: 



Illiteralität durch ein >Vollziehungskreuz“ neben dem vorgeschriebenen Namen bestätigt 

– vielleicht aus einer >landesväterlichen“ Gemütsbewegung heraus –

> “

ienstsiegel ist im gegenständlichen Falle ein leicht ovales, stehendes Bild mit der Umschrift >* 
E·H·FRANZ·CUIRASSIR·REGIMENT“, darin der nimbierte, doppelköpfige, bekrönte (i. e. eine symbolhafte 



Die Verwaltungswege, die im Zusammenhange mit der >Verwaltung von Tapferkeit“ 

eine Aufwertung ihrer Position, waren nicht mehr nur >Söldner“, was wie die vielen anderen 

chen Kategorisierung von >Tapferkeit“, war es nur 

–

–



Allein die Fülle der vorliegenden >Belohnungsakten“ und des damit verbundenen 

>Hirtenbrief“ Josephs II. 1783, abgedruckt in: Friedrich 









Maťa

, Austria9s Wars of Emergence. War, State and Society in the Habsburg 

Maťa



>Militarisierung“ der Habsburgermonarchie im Zeitalter des Aufgeklärten Absolutismus (1740

, Uniformzwang. Zur >Militarisierung“ des dynastischen 

, …für Kaiser und Vaterland. Offizier in der alten Armee (Wien/München 1990).



Jiří 

>G“ im Jahre 1795 und die Verwaltung Galiziens, der Bukowina und der polnischen 



, :Vergänglicher Glanz…8. Altösterreichs Orden. Katalog zur Ausstellung 





Die vorliegende Arbeit > , 8 –

Rahmen der Habsburgischen Militärverwaltung“ 

inhaltliche Auswertung der im Bestand >Alte Belohnungsakten“ des Kriegsarchivs Wien 

die Verwaltung von >Tapferkeit“ nachgezeichnet werde

(Focşani) 

–

–


